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Rheinhessen 200 
Tradition und Zukunft verbinden
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Veranstalter:
Landkreis Alzey-Worms 
Landkreis Mainz-Bingen
Landeshauptstadt Mainz 
Stadt Worms

Rückfragen & Informationen
Wirtschaftsförderungs-GmbH für den Landkreis Alzey-Worms
Tel. 0 67 31 4 08 - 10 21 | wfg@alzey-worms.de

Wirtschaftsförderung des Landkreises Mainz-Bingen
Tel. 0 61 32 7 87 - 10 90 | wirtschaftsfoerderung@mainz-bingen.de

Beschäftigungs- und Arbeitsmarktförderung der Stadt Mainz
Tel. 0 61 31 12 - 36 33 I arbeitsmarktfoerderung@stadt.mainz.de

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für die Stadt Worms mbH
Tel. 0 62 41 8 53 - 72 00 I wfg@worms.de

Anfahrt & Parken
Die Ludwig-Eckes Festhalle finden Sie am westlichen Stadtrand 
von Nieder-Olm in der Pariser Straße 151.
Zu erreichen über die A63
· Abfahrt 4 Nieder-Olm, über die Georg-Taulke-Allee
· Abfahrt 5 Saulheim, über die Pariser Straße

Parkmöglichkeiten in direkter Nachbarschaft der Ludwig-Eckes 
Festhalle: Parkplatz Am Woog, Parkplatz am Schwimmbad

Anmeldung bis spätestens  
28. April 2016 unter:

www.wirtschaft-alzey-worms.de/wifo200
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bildaufnahmen

Im Rahmen des Wirtschaftsforums fertigen wir zu Informations- und Werbezwe-
cken Bildaufnahmen an. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Anferti-
gung und Verbreitung dieser Aufnahmen auf den Internetseiten der vier beteilig-
ten Landkreise und Städte, den Internetseiten der Wirtschaftsförderungs-GmbH 
für den Landkreis Alzey-Worms, in den Printmedien sowie zu weiteren Infor-
mations- und Werbezwecken der genannten Institutionen einverstanden.



19.20 Uhr Forum 2:  

   Infrastruktur I Fachkräfte- 
 gewinnung & -bindung 
 Moderierte Talkrunde  

 Michael Ebling
 Oberbürgermeister der Stadt Mainz

 Ernst Walter Görisch
 Landrat des Kreises Alzey-Worms

 
 Frank Brinkmann
 Werkleiter der Nestlé Health Science (Deutschland) GmbH, 
 Osthofen

 Dr. Thomas Paatzsch 
 General Manager der HUBER+SUHNER Cube Optics AG, Mainz

 Hans-Jörg Friese
 Präsident der Handwerkskammer Rheinhessen

 Frage- und Diskussionsrunde

20.00 Uhr   Unterzeichnung der wirtschafts- 
politischen Resolution „Rheinhessen 4.0“ 

20.10 Uhr  Kabarett 

  Martin Heininger und Christian Schier
  „Lässisch Rhoihessisch“

20.30 Uhr Ausklang mit Imbiss
 Zeit für Gespräche 

18.50 Uhr Forum 1:  

   Energie I Industriepolitik I  
Tourismus I Integration I  
Bildung & Schulen 

 Moderierte Talkrunde  

 Michael Kissel
 Oberbürgermeister der Stadt Worms

 Claus Schick
 Landrat des Kreises Mainz-Bingen

 Michael Kundel
 Vorstandsvorsitzender der RENOLIT SE, Worms

 Dr.-Ing. Lutz Porombka
 Geschäftsführer der CREATIVE  CHIPS  GmbH, Bingen

 Dr. Engelbert Günster
 Präsident der Industrie- und Handelskammer  
 für Rheinhessen 17.30 Uhr   Eintreffen der Gäste 

18.00 Uhr  Begrüßung & Eröffnung 
 Claus Schick 
 Landrat des Kreises Mainz-Bingen

18.10 Uhr  Grußwort
  Dieter Kuhl
 Bürgermeister der Stadt Nieder-Olm

18.20 Uhr  Wachstumsvorsorge: Infrastruktur, 
Zuwanderung, Zivilgesellschaft

  Prof. Dr. Michael Hüther
 Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln

Moderation: 
Markus Appelmann, Moderator bei Sat.1

Wirtschaftsforum Rheinhessen 200 
Tradition und Zukunft verbinden

Prof. Dr. Michael Hüther, geboren am 
24.04.1962 in Düsseldorf, absolvierte von 
1982 bis 1987 sein Studium der Wirtschafts-
wissenschaften sowie der mittleren und 
neuen Geschichte an der Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen. Nach Abschluss des Promo-
tionsverfahrens wurde er 1991 Wissenschaft-
licher Mitarbeiter und 1995 Generalsekretär 

des Sachverständigenrates zur Begutachtung der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung.

Im Jahr 1999 wechselte er als Chefvolkswirt zur DekaBank 
und wurde dort 2001 zum Bereichsleiter Volkswirtschaft und 
Kommunikation ernannt. Seit August 2001 ist er Honorarpro-
fessor an der EBS Business School in Oestrich-Winkel. Seit Juli 
2004 ist er Direktor und Mitglied des Präsidiums beim Institut 
der deutschen Wirtschaft Köln.


